
clean-life umwelttechnik ag ● Bernstrasse 16a ● 6144 Zell (Schweiz) 
Telefon: +41(0)629618801 ● Fax: +41(0)629618802 ● info@clean-life.ch ● www.clean-life.ch 

 

 
 

 
 

 
Partikelfilter-Reinigung 

für PW-Filter 

Handeln Sie jetzt proaktiv 
 

Brutto exkl. MwSt CHF 490.-  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Über uns: 
Unser Unternehmen beschäftigt sich seit über 20 Jahren mit der Nachrüstung, dem Service 
und dem Unterhalt von Dieselpartikelfiltersystemen. 
Bereits im Jahr 2016 haben wir den Bedarf der Reinigung für PW-Filter erkannt und bieten 
diese seither an. Bis anhin haben wir rund 12'000 Partikelfilter jeglicher Sorten in unserem 
Haus gereinigt. Mit unserer spezialisierten und umweltfreundlichen Reinigungsmethode 
bringen wir auch Ihren Partikelfilter sauber und belegen dies mit einem Reinigungszertifikat. 
 
Warum: 
Ein geschlossener Dieselpartikelfilter füllt sich über die Zeit mit Ascherückständen und kann 
im Kurzstreckenbetrieb bereits frühzeitig aufgrund fehlender Abgastemperatur mit Russ 
verstopfen. 
Ein gut funktionierender Partikelfilter im PW-Bereich, hat mit rund 180'000 Km seine 
Beladungskapazität erreicht und eine Reinigung / Befreiung der Asche wird unumgänglich. 
Damit beugen Sie einem Defekt und einer damit einhergehenden Beanstandung bei der 
Motorfahrzeugkontrolle (ab Emissionscode: Euro 5B (2013): B5B) vor. 
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Handel Sie daher proaktiv und lassen Sie die Partikelfilter frühzeitig und professionell von 
uns reinigen. 
 
Ihre Vorteile: 
Sie behalten Ihren Originalfilter, vermeiden hohe Ersatzteilkosten und Sie vermeiden, dass 
die Fahrzeuge vorzeitig ins Ausland verkauft werden. So helfen Sie mit, die Belastung von 
Feinstaub und Ressourcen weltweit zu reduzieren - Ihre Kunden und die Umwelt wird es 
Ihnen danken. 
 
Ursachen: 
Wie die am 01.01.2023 neu eingeführte Partikelanzahlmessung bei Dieselmotoren für 
Fahrzeuge und Maschinen mit Strassenzulassung gezeigt hat, sind rund 15% der 
Partikelfilter undicht oder defekt. 
 
Die drei Hauptgründe dafür sind: 

1. Durchschüsse: Welche aufgrund von Überfüllung mit Sulfatasche oder aufgrund 
Kurzstreckenbetrieb und Überladung von nicht regeneriertem Russ resultieren. Ein 
Durchschuss kann auch aus einer Kombination dieser beiden Punkte entstehen. 

2. Risse im Filterelement: Der Filtermonolith der aus Cordierit oder Siliciumcarbid 
besteht, ist starken Temperaturschwankungen und Vibrationen ausgesetzt. Dadurch 
kann es zu Spannungs- und Lagerungsschäden mit feinen Haarrissen kommen. 

3. Undichte Verpackung: Die Pressmatte mit der der Filtermonolith in das Gehäuse 
eingepresst wird, ist undicht. Dies kann aufgrund einer Fehl-Produktion oder 
aufgrund der Reinigung mit Wasser, wenn das Wasser vor der Montage des DPF 
nicht komplett absorbiert wird, entstehen. 

Nicht Erkennung der OBD: 
Die Problematik besteht darin, dass die Differenzdrucksensoren einen defekten Partikelfilter 
in den meisten Fällen nicht erkennen und damit wird kein Alarm von der OnBoard-
Überwachung des Fahrzeugs auf das Armaturenbrett ausgegeben. Der Partikelfilter wird 
zwangsläufig zugesetzt bis hin zur Überladung und zum Defekt.  
Nur wenige, der auch neuen Fahrzeuge, verfügen aktuell über einen Partikelsensor, der die 
tatsächliche Funktionsfähigkeit des Partikelfilters überwacht. 
 
Notregeneration am Fahrzeug: 
Geht das Fahrzeug aufgrund der zu hohen Beladung/Gegendruck in den Notlauf, kann eine 
Notregeneration bei einem mit Russ verstopften Filter (Kurzstreckenbetrieb) hilfreich sein. 
Jedoch ist auch hier Vorsicht geboten. Bei einem mit Russ übersättigten Filter und dem 
Einleiten einer Regeneration kann es aufgrund Übermengen von Russ zu einer 
unkontrollierten Verbrennung mit extrem hoher Temperaturentwicklung kommen, dadurch 
kann der Monolith innerlich schmelzen. Bei einem mit Asche gefüllten Partikelfilter wird eine 
Notregeneration nur kurzfristig Abhilfe schaffen, da sich die Asche nicht nochmalig 
regenerieren lässt und im Filter verbleibt. 
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Reinigung mit Partikelfilterreiniger: 
Vom Einspritzen eines Partikelfilter-Reinigungsmittel sollten sie absehen. Es kann zu 
dauerhaften Schäden und Vergipsen/Blockieren der Weissasche in den Filterkanälen 
führen, wodurch wiederum Wanddurchschüsse entstehen können. 
                           
 Ablauf / Kosten PW-Filterreinigung 

 Kontrollieren sie vorgängig das Auspuffrohr auf Russrückstände. Bei einer bereits 
bestehenden Undichtheit kann der Filter zwar gereinigt werden, aber der Defekt wird 
durch die Reinigung nicht behoben. 

 Demontierten sie den Partikelfilter und nehmen Sie die Sonden ab. 
 Senden Sie uns den Partikelfilter mit einem Begleitschein zu. Teilen Sie uns dabei 

mit, ob eine Partikelanzahlmessung mit unserem geeichten Messgerät vor und 
allenfalls nach der Reinigung gewünscht wird. Die Kosten dafür sind netto exkl. 
MwSt. CHF 100.- pro Partikelanzahl-Messung in ausgebautem Zustand. 

 Bei unserer Eingangskontrolle wird der Filter visuell überprüft und Sie werden bei 
Unklarheiten oder einem allfälligen Defekt von uns in Kenntnis gesetzt. 

 Vor und nach der Reinigung führen wir generell eine Gegendruck- und 
Gewichtsmessung durch, die auf einem Reinigungszertifikat festgehalten wird. 

 Reinigungsdauer 24-48 Std. 

Partikelanzahl-Messung am Fahrzeug montierter Filter – NEU!! CHF 60.- exkl. MwSt. und 
Anfahrtskosten. 
 
Bei offenen Fragen oder weiterführenden Informationen sind wir gerne für Sie da. 
 
Freundliche Grüsse 
Ihr clean-life Team 

  
Bsp. Audi A4 Avant: Partikelfilter mit 192'523 Km ausgebaut und gereinigt, 70 gr Ascherückstände von Filter 

befreit. Aktueller Km-Stand: 262’395, Partikelanzahlmessung: < 1'000 1/cm³ - Bestanden 


